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i Montags denn . Merz 1805 .

Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachtungem

Merz . ^Montag 4,jDienst . ^ sMntw . ü . ^Donnerst 7

Morgens 28. 27 . 10 .^ . ! 27 . l0 . /x,. 27 . 10.^ .
'

28 . I . ?o . 27 . 8 .^5. 27 . 6.^

Barometer. Mittaqs. 1 . 2 y . 0. ! Y --?F - 11 .^ . 2 .^ 7 . 7 -̂ - 7 -1 -7

Abends . 12 .- -̂ . ! 9 - 1 ^8-
, ^ 2 -7 . 71 .^ . 6 . H-. 9 ^ 7

Morgens . I . Q . l b. 2. 3 -^ -
^

3^
"

^ — 2 . -̂ . 2 . — 2 -?77

Thermometer . Mittags. tl .-'ö 8 -?o - 2.^ . -7L/I 0

Abends . 4-/ö - o - 7- — 1 . 2. 2 . -?ö

Morgens . regnerisch stürmisch regnerisch regnerisch heiter re üb trüb

Witterung Mittags.
'

trüb regnerisch veränderlich ebenso zieml. heiter ebenso ebenso

überhaupt, sAbends. ebenso .etwas heiter regnerisch ziem! , heiter trüb zieml . heiter ebenso j

Im Monat Febr. war der höchste Barometerstand am 24. Mosens 28 Zoll 1 Linien : der tiefste am 5-

Mittags , 27 Zoll 2 Linien ; Veränderung 10 Linien ; die' mittlere Höhe aus 84 Beobachtungen 27 Zoll

8 ^ Lmien . Der höchste Thermometerstand war am 28. Mittags 8 Grad ; der tiefste am 2. Morgens 12 ^

(nach einem andern Beobachter um 2 Uhr Morgens 16) Grad unter dem Eispunkt ; Veränderung 18 Grad .

Mittlere Temperatur aus 84 Beobachtungen r Grad über dein Eispunkt ; daher nur » m ^ Grad kühler

als gewöhnlich ; um i Grad kühler als 1302 , um Gr . wärmer als 132z , und um Gr. warmer als

1804 Die herrschende Winde kamen von Südost . Es waren 2 ganz heitere , 12 ganz trübe , und 16 vermisch¬

te Tage. An 12 Tagen regnete , an 7 schneite und einmal schloßte es ; es waren 15 Eistage ; an 5 Nächten

war es ziemlich stürmisch Es fielen 6zy Cubikzolle , oder 4 Zoll 5 Linien hoch , Regen und Schneewassec

auf i Quadratsuß , daher 476 Cubikzolle mehr als gewöhnlich , 359 Cubikzolle mehr als 1322 , 497 mehr als

132 z und 4 :8 mehr als 1824 ; wodurch denn auch <n der letzten Hälfte des Monats bcy dem eingetretenen

Lhauwett r alle g' össern » nd kleinern Flüsse und Bäche zu einer ungewöhnlichen Höhe anschwollen , und zun»

Theii aus ihre » Ufern traten .
werden. Verordnet bei Oberamt Carlsrnhe den 22»

Febr . 130A.
Pforzheim . (Schulden -Liquidation .) Die Gläubi¬

ger weiland Daniel Dackcrs in Jtterfpach über dessen
Vcrlassenschast der Ganth Prozeß erkannt worden, sollen
zur Liquidirung ihrer Forderungen Dienstag den 26 .
Merz , Vormittags bey Verlust ihrer Forderungen vor
der Tdeilungs Kommission in Jtterfpach erscheinen.
Verordnet bey Oberamt Pforzheim den 19. Febr. 1305 .

Obrigkeitliche Aufforderungen und

Rundmachungen .

Carlsrnhe. (Verladung.) Wenn der schon seit 17

Jahren « wesende Gottfried Schweinfurth von Mühl
bürg a dato nicht binnen 9 Monaten dahier vor Ober-

gmt erscheinet , oder von seinem Anfenthalc legale Nach¬
richt gebe» kann , so wird das Vermögen desselben sei-

M nächsten Anverwandten . gegen Caution ausgesolgt
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Pforzheim. (Vorladung.) Der vor vhngesahr IZ

Jahren als Schreincrsgescll auf die Wanderschaft gegan¬
gene Johann Michael Diez von Langenalb wird hier¬
durch öffentlich aufgefordert , sein bisher unter Pflegschaft
gestandenes und in 1202 fl. bestehendes Vermögen bin¬
nen y Monaten um so gewisser in Empfang zu nehmen,
als sonst solches seinen nächsten Anverwandten gegen
Caution in nutzniesliche Verwaltung gegeben werden wird.
Verordnet beim Kurfürstlichen Oberamt Pforzheim den
i8 Februar 1825.

Kast . tt. (Vorladung .) Der schon beynahe Zo
Jahre abwesende Sebastian Herrmann von Kuppen¬
heim soll sich in Zeit z Monaten stellen , und sein
bisher » unter Pflegschaft gestandenes Vermögen in Em¬
pfang nehmen , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte
nehmen lassen , widrigenfalls dasselbe seinen nächsten
Anverwandten dermalen gegen Caution, und nach Ver-
fluß von z Jahren , wo er snemlich das / vste Jahr
wird zurückgelegt haben , eigenthümlich zugeschieden
werden wird . Verordnet bey Oberamt Rastatt d. 22.
Febr. i8 ^ Z.

Rastatt . ( Vorladung .) Der von seiner 'Ehefrau
böslich entwichne JohannGeorg Kayser von Oettigheim
sollen sich in Zeit von 6 Wochen bev dem Oöeramt
stellen , und über seinen böslichen Austritt verantworten,
widrigenfalls gegen ihn nach der Landeseonstitution
verfahren werden wird . Zugleich werden dessen Gläubi¬
ger aufgefordert , daß sie ihrcFordernngend.4 . künst. Mon-
nats Mer ; auf dem Nathhaus zu Oettigheim unter
Mittbringung des Beweises liquidiren , auf den Fall
entstehenden Gants über das Vorzugsrecht handeln ,
oder gewärtigen sollen , daß sie sonst damit nicht mehr
gehört und von der M ^ sse werden ausgeschlossen wer¬
den. Verordnet bey Oberamt Rastadt d . n Febr. 1825.

müllhetm . (SckuidenUqn .dat on . ) Alle diejenigen,
welche an das verschuldete Vermögen des Bürgers
Michel Frey in Hügelheim etwas zu fordern haben ,
sollen sich bey der , aus Donnerstag den 28 . d. M .
eingestellten Liquidations - und PrioritätsHandlung mit
ihren Urkunden um so gewisser vor dem Oberamtlichen
Kommissarius im Wirthshaus zu Ochsen daselbst ein¬
finden, als mansie imNichterscheinungsfall mit ihrenFor-

derungcn abweisen wird . Verordnet , Müllheim d . 1.
Merz 1. 1805.

Kurfürst !. Oberamt allda .
Müllhetm . Schulden -riqntdation. Alle diejenigen ,

welche an das verschuldete Vermögen des Johannes
Kellers Maurers in Buggingen etwas zu fordern ha¬
ben , sollen sich bey der auf Montag den 25 . Merz
182z . augestcllten Liquidations - und Prioritäts-Hand¬
lung mit ihren Urkunden um so gewisser in der Kro¬
ne zu Buggingen einfinden , als man sie bey nicht ge¬
schehender Erscheinung mit ihren Forderungen abweisen
wird . Signatum Müllheim , den 27 . Febr. 1805.

Kurfürst! . Badisches Oberamt allda.
Müllheim . (Schulden -riquidacion . ) Alle diejeni¬

gen, welche an das verschuldete Vremögen des ledig
verstorbenen Conrad Planck dahier etwas zu fordern
haben , sollen sich bey der auf Dienstag den 26 . Merz
1805. Vormittags angestellttn Liquidations - und Pri¬
oritäts -Handlung mit ihren Urkunden um so gewisser
in Kursürstl . Revisions Schreibstub dahier einsiaden ,als man sie bey nicht geschehender Erscheinung mit ih¬
ren Forderungen abweisen wird . Signatum Müllheim
den 27 Febr. 1305

Kurf. Badisches Oberamt allda.
Eberstein. (Vorladung . ) Der seit 14 Jahren ver¬

schollene Johannes Schneps von Sulzbach soll binnen
y Monaten erscheinen ansonsten sein in Pflegschaft ste,
hendcs Vermögen seinen Geschwistern gegen Kaution
zum Genus überlassen werden wird . Verordnet bei
Oberamt Gernsbach den 2oten Febr. 1805 .

Mahlberg . (Tchuldea - e -quidätisntn und Mundtvdt-
Erklärung .) Die Gläubiger nach genannter in Gannj
gerathener Burger als des Martin Nierle zu Lutsch-
selben und des Johannes Friedrich des Fleigen zu Kip¬
penheim werden aufgefordert bey den festgesetzten
Schuldcn-Liquidatlonen und zwar , bey der Nierleschen
Montags den 2Z. dieses Monats , und bey der Frie-
dcrichschen Dienstags darauf den 26 . desselben jedes¬
mal Vormittags , und in den Wohnorten der Ver¬
schuldeten, ihre Forderungen eingcben und gehörig be»
weißen wo laicht so müssen sie gewärtigen mit ihren
Ansprachen an die Massen abgewiesen zu werden .

Zugleich wird bekannt gemacht daß der Johannes
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Friedrich des Finger rietst seiner Ehefrau , wegen un¬
geschickter Haußhaltungsführung von höchster Bchör-
te für mundtodt erklärt worden , und ihnen also , oh¬
ne Einwilligung des für sie ausgestellten Pflegers , An¬
dreas Fuchs zu Kippenheim , nichts geborgt oder sonst
ein Contraet mit ihnen eingegangen werden darf. Ver '
ordnet Mahlberg bey Oberamt den r . Mer; 1805 .

Lörrach (Schuwen - V quidauon.) Wer etwas an
die Wittib des verstorbenen Hanns Jerg Weise
Moritzen Sohn zu Egringen zu fordern hat , soll sich
bis den 8 Apr. d . I . unter Mitbringung der Bewei¬
se vor dem Oberamtl . Kommissair im Wirthshauß zu
Egringen einfiOen und seine Forderung gehörig ange'
bcn , bey Vermeidung des Ausschlusses von der Masse'

Lörrach am 26 Fcbr. 180Z .
Lörrach . (Schu ^ en - rmuldarisu.) Alle diejenigen ,

welche an den Jung Konrad Hurst in Wemlingcn et¬
was zu fordern Hai en , solle» sich bis Dienstag den
y April d . I . bey dem Oberamtl. Kommissair in
Wclmlingen einfmden , und ihre Forderungen unter
Mitbringung der Beweise gehörig angeben , im Nicht''

erscheinungsfall aber gewärtigen daß . sie damit nicht
rücksichtlich gegenwärtiger Masse weiter werden gehört
werden . Lörrach am 26. Febr. 1805.

Kurfürstl. Oberamt .
Genyenbach. ( ? chuldenliquidaUo» . ) Zur Schul -

denLiquidatiou des Georg Zimmermanns Taglöhncr zu
Waid aus der Thaivogtey Harmcrsbach , ist Dienstag
der 21 . und zu dieser des Lorenz Feisten , Maurers
von Rierspach aus der Thalvvgrcy Harmersbach ,
Donnerstag der 26 . künftigen Monats Merz festgesetzt.

Dieses wird daher j mit dem Anhang bekannt ge¬
macht , daß alle diejenige , welche an die vorgenannte
Georg Zimmermann , und Lorenz Feist rechtmäsige
Forderungen zu haben glauben , an obigen Liquidations -
Tagen Vormittag zu rechter Zeit bey Kurfürstl. Amt -
schreibere» in Zell , um so gewisser erscheinen und li-
quidiren sollen , als sie sonsten nachher nicht mehr da¬
mit werden gehört , sondern gänzlich ausgeschlossen
werden. Gengcnbach d . 23 . Febr. 1805.

Kurfürstl. Obervogteyamt.
Rauf undHandelsSachen

Larlsruhe. (Tapeten feil .) In Macklots Hofbuch¬

handlung sind ganz feine französische PappierTapeten auf
starkes geleimtes Schreibpapier , und von achten Far¬
ben in den billigsten Preisen von 48 kr — 1 fl. 30 kr
und 2 fl. das Stück , so wie auch Bordüren um die
nemliche Preise zu haben .

In Macklots Hofbuchhandlung ist zu bekommen.
Kotzebuc der Freymüthige Jahrg . 1803 . u . 1804'

11 fl . — jeder , sonst kostet einer 16 fl.
Archenhol ; Minerva . 1804 . n fl . sonst 18 fl .

Carlsruhe . (MühlenVerkauf .) Da man beschlös¬
se hat , die Herrschaftliche Mühle zu Stollhofen in
dem disseitigen Amt Schwarzach, welche erst im vori¬
gen Jahr in allen Theilen ganz neu und dauerhaft
hergestellt worden , in z Mahl - und einem Schel-
oder GerbGang , einem Oehlschiag , einer doppelten
Hanfrcibe und einer GypsMühle nebst zweystöckigten
Behaußung , Scheuer und geräumiger Stallung be¬
steht , auch durch Beileitung der ganzen Schwarzacher
Mühlenbach mit mehr als hinlänglichem Wasser zum
Betrieb sämmtlicher Werker versehen ist , lammt da¬
zu gehörigen Kuchen - Gras - und BaumGarten ,
aus den 8 - künftigen Monats , unter denen bey der
Amtskellerey Schwarzach zu erhebenden nähern Bedin¬
gungen , vorbehaltlich diesseitiger Ratification , in öf¬
fentlicher Steigerung an den Meistbietenden zu verkau¬
fen , oder nach «» tretenden Umstanden in einen Tem-
poralBcstand zu begeben ; so wird dieses zu jedermanns
Wissenschaft hiemit bekannt gemacht. Carlsruhe d . 8>
Merz 182Z. Im Kurfürstl. HosrathsCollegio 2ten
Senats.

Carlsruhe . (Versteigerung .) Zur öffentlicher Ver¬
steigerung des Bierwirth Schenckischen Hauses, in der
Friederichs Straße ist Terminus auf Donnerstag de»
14 Merz . d. I . bestimmt , die alleusallsige Liebhaber
werden daher eingeladen , das betr . Haus indessen ein-
zusehen , und an dem bestimmten Tag Nachmittags 2
Uhr aus dem Rathhaus dem SteigerungsAct beyzuwoh-
neu . Verordnet beym Oberamt , Carlsruhe den iß
Febr. 1805.

Rastadt . (Apotheke zu verkaufen.) Endesunterzeich¬
neter ist gesonnen , seine in der Stadt Kehl besizende ,
privilegirte, an der Hauptstrasse gelegene, beßtens ein¬
gerichtete Apotheke , mit , oder ohne das dabei befind -
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licht ganz neu erbaute Haus , großen Hof und Garten-
Pla ; , nebst weitern neben dem Hans befindlichen Haus-
Plaz aus freier Hand unter annehmlichen Dedingniffen
zu verkaufen . Das Nähere hierüber ist bei dem Eigen-
thümcr derselben selbst zu erfahren , als an welchen
die Liebhaber sich unmittelbar zu wenden haben . Nasiadt
den 2 Merz izoZ .

Franz Ignaz Voll Stadtapotheker .
Rastadt. ( TndackPrcsssn ) Bcy Johann Friderich

Müller sind 42 TabackPresscn mit aller Zngchörde zu
verkauft !! und das Nähere bcy ihm selbst zn erfahren .

Rasterd ! . ^Versteigerung ) Montags den 18 . die¬
ses Nachmittags um 2 . Uhr wird das in der Stadt
gelegenen Wirthshaus zum goldenen Pstng mit einer
bequemen Hofreith und hinlängliche » Scheuer und
Stallungen , auch mehrere dem hiesigen Baun gelegene
Aecker , Wiesen » und Garten - Stücke in dem Wirths¬
haus selbst öffentlich versteigert werden . Wozu die
Liebhaber mit dem Anhang eingcladen werden / daß
- e das Haus stündlich einschen können. Nasiadt den
2 . Merz . 1905 .

Anzeige .
In dem politischen Journal von Hamburg / im

Jahrgang 1824 , zweiten Bands/ eilften Stück / Seite
io 8y wird erzählt : daß ReichsfreyHerr von Böcklin
zuBöcklinsAu in Rust / die Kanzlerwürde der vereinten
offentiichcn Gesellschaft thätiger Menschenfreunde durch
Wahl übernommen habe .

Es ist auch wirklich wahr : ich bin als neues Ober¬
haupt solcher philantropischen Gesellschaft aufactreten .
Wie ich aber sähe / daß dieseSocietät in mehrerenStaa -
tcn nicht geduldet , und Hiemil dem Verdacht bios ge¬
geben wurde , als sey ihre Tendenz der Ordnung und
Ruhe nachtheilig : so hatt'

ich / der nichts so sehr liebt
_ Marktpreis l

und schätzt / als Ruhe und Ordnung — wie auch
Unterwürfigkeit gegen alle gesetzliche Verordnungen —
keine wichtigere Angelegenheit : als die kaum angetre «
tene Steile eines Kanzlers wieder niederzulegcn / und
mich auf immer ganz ausser aller Verbindung mit ge¬
dachter Societät zu setzen . Rust den 15 . Febr. >825»

GeheimerRath , Kammerherr un-
Oberst von Böcklin.

Subscription. Uebersetzung und Erklärung des
Neuen Testaments von Dr . Ge . Frlcdr. Seiler . —
Dieses Werk wird in zwei Banden / jeder zn etwa
Zo Bogen in gr . 8 - erscheinen . Die Subskribenten
erhalten jeden Band für 1 st. 22 kr . Die Subftrip».
tionszcit dauert bis zu Anfang Juny 1805 . Mack¬
lots Hofbuchhandlung in Carlsruhe nimmt Subscrib -
tivn an
. Carlsruhe . Da die von dem Schreinermeister
Gambs zuDurlach angekündigte Ausspielung seines kostbar
verfertigte!, Schreibtisches wegen eingetretencr und an»
gezeigter Hindernisse den 29 . v . M . nicht vor sich ge¬
hen konnte/ so wird solche nunmehr Donnerstag den 28 .
d . M . geschehen / und solches «» durch mit dem Anhang
bekannt gemacht / daß man diesorts das gewinnende
Loos nicht langer als 6 Monate nach der Ziehung
honoriren werbe . Carlsruhe den 4 Merz 1805

Kurfürst ! Polizey Deputation .
Herrenalb . ( Ble cd Anzeige . ) Fm- hiesige Bleiche,

deren Geschäfte mit nächstem wieder anfangen / nehmen
unter den bisherigen Bedingungen Bestellungen an / in

Carlsruhe Herr Immanuel Crecelius ;
Durlach Frau Handelsmanmn Weißert ;
Pforzheim Herr Handelsmann Hagen ;
Unteröwisheim- Rechnungsbrobator Dekerr
Bruchsal - G. M. Wahl ;
Nasiart - Löwenwirth Kamm ;

Mann verspricht promte und gute Bedienung und cim
psichlt sich bestens zu beliebigem Zuspruch . Herrenalb
den 8 Ptcrz 190^ . König 6t

- 11 . Merz 1304 .
^Fruchtpresse .

°
Däs Matter .

ZNencr Keiner -
gAltec .Ken . en .
SWauen . . .
«No -es Korn .
lAires Korn .
Mein F
«Gersten .
SHaber .
SWeischkorn

Carlsr. Ourl . ^ Bros-Taxe. ^ Carlsruhe. H Durlach ^ Fer ch Tap . Carls. ^ Durk
fi . kr . fl . kr , Pf lch . kl . Pf. Mb . kr . I Das '

Pfund. kr .
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